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 Funktion Name Datum Unterschrift 

Erstellt  HFK Wagner 16.05.2014 e.h. 
Geprüft QB Diab-Elschahawi 25.09.2014 e.h. 
Freigegeben KL Presterl 25.09.2014 e.h. 

 

ALLGEMEINES 

KRANKENHAUS 

DER STADT WIEN 

 
               Datum:__________________ 

                                             
 
 

Patient 

Isoliert    

aufgeklärt  

Mund-Nasenschutz ohne Expirationsventil  

Umgang mit Mund-Nasenschutz erklärt (siehe Richtlinie 18 Punkt 4.8.5.3)  

Hustenhygiene erklärt  

 

Personal-
schutz 

Mund-Nasenschutz mit Expirationsventil 
(Anlegen siehe Merkblatt Mund-Nasenschutzmasken FFP 2 und 3) 

 

Handschuhe   

Schutzkittel (bei Kontaminationsgefahr durch Körperflüssigkeiten)  

Schutzbrille (bei Kontaminationsgefahr durch Körperflüssigkeiten)  

Patienten-
zimmer 

Isolierzimmer mit schwach negativem Luftdruck  

Luftaustauschrate von mind. 6x/h (ideal 12x/h)  

Schutzmasken für Transfer aus Zimmer vorhanden  

 
 

 

Utensilien 

Aufbereitung der Instrumente nach Desinfektionsplan der Station (Vordesinfektion mit 
aldehydfreien Desinfektionsmitteln) 

 

thermische Desinfektion des Geschirrs oder Rücktransport in die Küche  

Wäschesack ist sofort nach Einbringen der Wäsche zu verschließen  

Flächendesinfektion: siehe Desinfektionsplan (Hygienemappe). 
Bei Unklarheiten Kontaktnahme mit der Krankenhaushygiene, Klappe 19040) 

 

Erregerhaltiges Material kommt in die schwarze Tonne  

Abfälle ohne massive Kontamination in Kunststoffsack  

Scheuerwischdesinfektion mit entsprechendem Desinfektionsmittel zur Schlussdesinfektion, 
laut bereichsspezifischem Desinfektionsplan 

 

Diagostik Material für Erregernachweis abgenommen  

Abnahme vor Beginn einer Chemotherapie  

 
 

Melde-
pflicht 

Innerhalb von 3 Tagen  

4-fache Ausfertigung  

Meldung an MA 15, TBC-Vorsorge Zentrale Dezernat 1, Referat 3 erfolgt; Fax: (01) 40009987991  

Meldung an Ärztliche Direktion erfolgt  

Adressenliste aller Mitarbeiter mitgesandt  

 
Nähere Informationen finden Sie in der Hygienerichtlinie 018 zur Tuberkulose in der Hygienemappe Ihrer Station 
oder Online (siehe unten). 

Bei Rückfragen oder zu Zwecken der Information, wenden Sie sich bitte an die  
Univ. Klinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle im Haus: 

Univ. Klinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle 
Klappe: 19040 (Sekretariat) Fax: 19070 

Website: 
http://www.meduniwien.ac.at/krankenhaushygiene/ 
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ÄNDERUNGEN  

Datum Version Änderung 

01.10.2008 01 Erstellung, erste Freigabe 

16.05.2014 02 Neues Layout 
Umbenennung in Univ. Klinik f. Krankenhaushygiene u. Infektionskontrolle 
Änderung der Telefon- u. Fax-Nr. des AKH und d. MA15 

 


